
 

Hingawali 

Der Ort Hingawali liegt im Süden Tansanias an 

der Grenze zu Mosambik.  

Die Hauptpfarrei Hingawali umfasst insgesamt 

11 Außen-

posten, 

die zum 

Teil bis zu 

45 km 

entfernt 

sind. Um 

alle Dörfer erreichen zu können wurde dem 

Pfarrer ein Geländewagen finanziert. 
 

2012 wurde auf Wunsch der Eltern ein 

Kindergarten errichtet. Diesen besuchen täglich 
 

70 bis 80 

Kinder. Dort 

werden sie 

von zwei 

Lehrkräften 

unterrichtet 

und täglich 

mit Mittag- 

essen versorgt. Im kommenden Jahr soll  

eine dritte Gruppe eröffnet werden. 

 

 

Auf 20 ha Land wurden 500 Cashew-Nuss-

Bäume angepflanzt. Das Einkommen durch den 

Verkauf soll die Zukunft der Einrichtung 

sichern. Die Fläche 

muss jährlich per 

Hand gerodet 

werden, um die 

jungen Bäume vor 

dem Vordringen des 

Busches zu schützen. 

Ein einheimisches 

Komitee aus 5 Personen regelt vor Ort die 

nötigen Arbeiten. 

In der Grund-

schule wurde im 

vergangenen 

Jahr durch den 

Verein ein 

Klassenzimmer 

von Grund auf 

renoviert. Da die 

Dächer weiterer Gebäude sich ebenfalls in 

einem baufälligen Zustand befinden, wird auch 
 

dieses Jahr 

ein 

weiteres 

Dach 

erneuert. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Anton Fach 

WANDERN FÜR DIE ANDERN 
(Förderverein zur Unterstützung von 

Projekten in Tansania) 

Wer sind wir? 

- Ehrenamtlicher Verein zur 

Förderung nachhaltiger 

Entwicklung in Tansania 

- Transparenter Einsatz der 

Spendengelder durch engen 

persönlichen Kontakt zu den 

Projekten 

- ALLE Spendengelder gehen direkt 

in die Projekte 

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei 

uns! 

Anton & Sieglinde Fach (Walldürn) 

Wolfgang Kaufmann (Schweinberg) 

Frank Weidinger (Schweinberg) 

Simone Schmidt (Hardheim) 

Svenja Böhrer (Höpfingen) 

 

Weitere Infos finden Sie auch auf 

unserer Homepage: 

www.unterstuetzung-fuer-tansania.de 

Unterstützung für: 

2023 findet unser Aktionstag am Sonntag, 

1.Oktober beginnend mit einem 

Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche  

St. Alban in Hardheim statt. 

 



Wo befinden sich unsere 

Projekte? 

 

           Tansania 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie möchten unsere Projekte 

unterstützen? 

Wir freuen uns über eine Spende 

an: 

„Förderverein zur Unterstützung 

von Projekten in Tansania“ 

Volksbank Franken eG 
IBAN: DE71 6746 1424 0000 1785 00 

BIC: GENODE6BUC 

 

Matanana 

Matanana ist ein kleines Bergdorf mit circa 2000 

Einwohner:innen und liegt im Südwesten Tansanias 

auf über 1900 

Metern Höhe. 

Lange gab es 

hier keine 

medizinische 

Versorgung. 

2013 wurde mit 

Hilfe des 

Vereins MATANANA e.V. und in Zusammen-

arbeit mit den Regierungsbehörden eine 

Krankenstation errichtet. 
 

Die Krankenstation ist für alle Menschen der 

Umgebung gut zu erreichen. Zwei lokale 

Krankenschwestern kümmern sich um die 

Behandlung und Pflege von Kranken und 

Schwangeren, sowie um sichere und 

hygienische 

Umstände 

bei der 

Geburt. Die 

Behandlung 

ist kosten-

los. In der Krankenstation braucht es eine 

Auffrischung des Medikamentenvorrats. Diese 

würden wir gerne finanzieren, ebenso wie eine 

Weiterbildung für die beiden 

Krankenschwestern. 

Die Kochhütte auf dem Grundstück bedarf 

dringend einer 

Renovierung, 

diese soll in 

den 

kommenden 

Monaten 

angegangen 

werden. 

Ein neues, umfangreicheres Projekt wurde im 

Osten des Landes in der Nähe der Hauptstadt 

Dar Es Salaam gestartet:  

Auf dem Gelände der Hekima Waldorf Schule 

wurde nach Wasser gebohrt und nun wird ein 

Brunnen gebaut. 

Hier soll außerdem 

ein Garten für die 

Schulküche ent-

stehen und Kindern 

und Eltern der 

Anbau von Gemüse 

vermittelt werden. 

Durch den Anbau 

von Heilkräutern 

sollen Kinder und 

Jugendliche erleben, wie diese Pflanzen gegen 

Krankheiten wie Malaria und AIDS wirksam 

eingesetzt werden können. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützung für: 

MATANANA e.V. 

 2023 findet unser Aktionstag am Sonntag, 

1.Oktober beginnend mit einem 

Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche  

St. Alban in Hardheim statt. 

 

DAR ES SALAAM 


